
Gemeinsam für Alland.

Gemeinsam für die Steigerung der Lebensqualität.



1www.allandliste2.at

               Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Urlaubszeit neigt sich schön langsam dem Ende zu und wir hoffen, dass Sie schöne Sommertage genießen 
konnten. Mit dieser Aussendung wollen wir Sie, wie gewohnt, über die aktuellsten Neuigkeiten der Gemeinde-
politik informieren. Und gleichzeitig laden wir Sie zu unserem Buchbergfrühschoppen am Sonntag, dem 31. 
August sehr herzlich ein. 

              Lebensqualität

In unserer letzten Aussendung haben wir den Erhalt und die Steigerung der Lebensqualität in den Ortschaften 
der Marktgemeinde Alland zu unserem wichtigsten Ziel erklärt. Wir freuen uns, dass dies bereits bei unseren 
Mitbewerbern Wirkung gezeigt hat - in der letzten ÖVP-Aussendung kommt der  Begriff „Lebensqualität“ mehr-
fach vor. 

Thema Verkehrsberuhigung: Uns ist wichtig, dass hier sinnvolle und wirksame Maßnahmen getroffen werden. 
Eine Maßnahme ist die 40er-Zone, eine weitere Maßnahme wäre die optische Verschmälerung der Hauptdurch-
zugsstraßen. Zu solch einer optischen Verschmälerung können insbesondere die weiß strichlierten Mehrzweck-
streifen am Rand der Fahrbahnen dienen. Diese Mehrzweckstreifen kosten nicht viel Geld und haben sich be-
reits in vielen Gemeinden bewährt. 

Bürgerbeteiligung ist uns wichtig!

Eines ist für uns besonders wichtig: Die Einbeziehung der Mitbürgerinnen und Mitbürger bei der Frage der Ver-
kehrsberuhigung. Grundlegende Entscheidungen gehören auf einer breiten Basis diskutiert. Alleingänge wie 
kürzlich in Sachen „Riedlinghaus“ sollen nicht wieder vorkommen.

              Buchbergfrühschoppen

Der diesjährige Buchbergfrühschoppen findet am Sonntag, den 31. August am Strasser-Parkplatz (Kronawett-
gasse) statt. Beginn ist um 11.00 Uhr. Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
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              Riedlinghaus

Ein viel diskutiertes Thema der letzten Monate war das sogenannte „Riedlinghaus“ gegenüber der Allander Kir-
che. Hier die Fakten: Die SPÖ-UBA, aber auch die Mehrheit der ÖVP-Gemeinderäte, hat sich ursprünglich stets 
für die Errichtung von Wohnungen auf dieser Liegenschaft ausgesprochen. Die ÖVP änderte aber plötzlich ihre 
Meinung: Auf einmal sollte das Riedlinghaus um jeden Preis verkauft werden. 

Nachdem wir von der SPÖ-UBA den ursprünglich geplanten Verkauf an BILLA um EUR 645.000 (Sie erinnern sich 
bestimmt an das ÖVP-Flugblatt) wieder rückgängig machen konnten, wurde das Riedlinghaus letztlich in der 
Gemeinderatssitzung vom 26.6.2014 um EUR 901.612 an die Firma SPAR verkauft. Mit der absoluten Stimmen-
mehrheit der ÖVP. Wir von der SPÖ-UBA haben gegen den Verkauf gestimmt und erneut darauf hingewiesen, 
dass ein Verkauf an eine Supermarktkette die am wenigsten innovative Lösung für Alland darstellt. Wir haben 
sogar noch zwei Bauträger genannt, die konkretes Interesse hätten Wohnungen zu errichten. Leider ohne Erfolg. 

Ein gewisser Trost für uns ist, dass nur durch das Engagement der SPÖ-UBA der Kaufpreis um immerhin EUR 
256.612,- von EUR 645.000 (BILLA) auf nunmehr EUR 901.612 (SPAR) gesteigert werden konnte. Mit diesem 
Mehrerlös von EUR 256.612,- kann man z.B. den Rohbau für den neuen Bauhof finanzieren. 

Der Bau von Wohnungen - insbesondere für junge Mitbürgerinnen und Mitbürger – wurde mit dem Verkauf der 
einzig geeigneten gemeindeeigenen Liegenschaft aber leider auf längere Sicht verhindert.

               Asphaltierung der Glashüttenstraße

In den letzten Wochen wurde wieder die Asphaltierung der Glashüt-
tenstraße diskutiert. Dies, obwohl viele Anrainer gegen eine solche As-
phaltierung sind, und sich bereits vor einigen Jahren 90 % der Anrainer 
gegen eine Asphaltierung ausgesprochen haben. 

Wie auch immer, wir bleiben bei der Meinung, dass die Asphaltierung 
der Glashüttenstraße in erster Linie ein beliebtes „Naherholungsgebiet“ 
zerstören würde und den Allandern eine beliebte Wander-, Lauf- und 
Radstrecke wegnehmen würde. Eine asphaltierte Straße bringt auch im-
mer mehr (und schnelleren) Verkehr mit sich. 

Darüber hinaus würde die Asphaltierung der Gemeinde einen beachtli-
chen Geldbetrag kosten. Man muss nicht jedes Stück Straße „zuasphal-
tieren“ und sollte den Charme der Glashüttenstraße jedenfalls erhalten!

Wir ersuchen auch Sie, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, uns 
Ihre Meinung zu den aktuellen 
Themen der Gemeindepolitik 
mitzuteilen. 

Nur gemeinsam kann die Lebens-
qualität in Alland, Maria Raisen-
markt und Groisbach erhalten 
und gesteigert werden!

Kontaktieren Sie bitte einen un-
serer Gemeinderätinnen oder 
Gemeinderäte, oder senden Sie 
uns ein 

Email: info@allandliste2.at

Ihre Meinung zählt!
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               Neue Mitglieder im Team der SPÖ-UBA!

Uns freut besonders, dass wir zwei neue engagierte Mitbürger in unserem Team begrüßen dürfen. Dr. Peter 
Damjancic und Johann „Giovanni“ Hromek werden uns in Zukunft bei der Arbeit für unsere Marktgemeinde 
unterstützen.

Dr. Peter Damjancic
Peter Damjancic ist Chefarzt der Pensionsversicherungsanstalt Wien und wohnt in Alland. Er hat uns schon in 
den letzten Monaten mit Rat und Tat unterstützt und ist in jeder Hinsicht eine Bereicherung für unser Team. 

Johann „Giovanni“ Hromek 
Giovanni, der vielen Mitbürgern als Darsteller der Allander Theatergruppe bekannt ist, wohnt in Groisbach. Ne-
ben der Kultur ist ihm als ehemaligem Amateurfußballer auch der Sport ein besonderes Anliegen.

Dr. Peter Damjancic Johann „Giovanni“ Hromek
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Weil es um unsere Lebensqualität geht.


